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Eine Ausstellung des Tiroler Landesmuseums Ferdinandeum, Vor- und Frühgeschichtliche und
Provinzialrömische Sammlungen.

Die Ausstellung anlässlich der 1175-Jahr-Feierlichkeiten der Gemeinde Thaur mit Exponaten aus dem
Sammlungsbestand des Ferdinandeums und aus Privatbesitz zeichnet anhand archäologischer
Bodenfunde ein Bild der vorrömischen bis frühmittelalterlichen Besiedlung des nördlichen Inntals
zwischen Innsbruck und Mils.
Schwerpunkte bilden die jungsteinzeitlichen Siedlungsfunde vom Kiechlberg oberhalb von Thaur, die
jenen der archäologischen Untersuchung des Ferdinandeums auf der Terrasse von Tahur – Kapons-
Ost gegenübergestellt werden. Die Beigaben aus spätbronzezeitlichen Brandgräbern in Thaur –
nächsten dem Kinzacher und am Rumerweg – ergänzen Vergleichsfunde aus dem Urnengräberfeld
von Innsbruck – Mühlau.
Münzfunde aus Thaur sowie Kleinfunde aus Rum, Absam, Hall i.T. und Mils beleuchten die Nutzung
und Besiedlung der weitläufigen Terrassen auch während der Römerzeit, die frühmittelalterliche
Besiedlungsphase dokumentieren u.a. die archäologischen Untersuchungen in den Pfarrkirchen von
Thaur und Arzl.


